
Niederschrift 
über die Sitzung des Ortsgemeinderates 

der Ortsgemeinde Argenthal 
am 11.12.2020 

in der Chur-Pfalz-Halle Argenthal 
 

Öffentliche Sitzung 
Sitzungsbeginn: 18.00 Uhr  
Sitzungsende:  20.25 Uhr 
 
Nichtöffentliche Sitzung   
Sitzungsbeginn:  20.26 Uhr  
Sitzungsende:   21.30 Uhr 
 
 

Stimmberechtigte Teilnehmer:  
 
Anwesend: 
Ortsbürgermeister Hans-Werner Merg 
1. Ortsbeigeordneter Heinz-Otto Kretzschmar  
2. Ortsbeigeordneter Marc Thiele 
 
Wilfried Berg 
Alexander Boos 
Nico Friedrich  
Petra Kaltner 
Christopher Kauer 
Heiko Kirschner (vorübergehend abwesend)  
Matthias Klein  
Volker Müller    
Winfried Müller 
Astrid Schneider-Lauff 
Marcel Stollwerk 
 
Nicht anwesend: 
Carsten Augustin 
Siegfried Bengard 
Sebastian Volkweis 
 
 
 
 
 
 
 
 



Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
1) Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung 
2) Bericht des Seniorenbeauftragten  
3) Einwohnerfragestunde 
4) Beratung und Beschlussfassung zu den Planungsleistungen zur Erschließung des ersten  
    Bauabschnitts im Neubaugebiet „Am Hosterborn II“ 
5) Beratung und Beschlussfassung zur Widmung von Gemeindestraßen in der Ortslage 
6) Änderung der Hauptsatzung; Aufwandsentschädigung des ehrenamtlichen Beauftragten    
     für öffentliche Einrichtungen (Campingplatz) 
7) Stellungnahme im Planfeststellungsverfahren zum Ausbau der B 50 durch Anbau von  
     Standstreifen zwischen Argenthal (K 49) und Ellern (L 239) 
8) Beratung zum Haushalt 2021  
9) Landtagswahlen 2021 
10) Beratung und Beschlussfassung zur Annahme einer Spende 
11) Mitteilungen und Anfragen  
 

Öffentliche Sitzung: 
Der Vorsitzende Hans-Werner Merg eröffnet die öffentliche Sitzung um 18.00 Uhr und 
begrüßt alle Anwesenden und stellt gleichzeitig die ordnungsgemäße Einladung und die 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest.  
 
TOP 1  
Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung  
Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 26.10.2020 ist allen zugegangen. Es 
bestehen keine Bedenken.   
 
TOP 2 
Bericht des Seniorenbeauftragten 
Ortsbürgermeister Merg bedankt sich beim Seniorenbeauftragten,  Herrn Heinz-Otto 

Kretzschmar für die geleistete Arbeit im zurückliegenden Jahr und erteilt ihm das Wort zur 

Vorstellung seines Jahresberichts:  

Anfang des Jahres 2020 nahmen unsere Senioren an 3 Mittagstischen, 3 Seniorentreffs sowie 

an der traditionellen Faschingsveranstaltung teil. Doch dann, ab April, hat Corona vieles 

verändert, die Pandemie schränkte Zusammenkünfte, Feste und Ausflug für das Jahr gänzlich 

ein. Aus dem Seniorenkreis war erfreulich zu hören, dass sich meines Wissens nur eine 

Person in diesem Zeitraum mit Covid-19 infiziert hatte. 

In Anbetracht dieser Lage wurde in Absprache mit dem Bürgermeister ein Corona-Hilfsdienst 

eingerichtet, zudem sich 20 Helferinnen und Helfer zur Verfügung stellten, ihnen für diese 

Bereitschaft einen herzlichen Dank. In nur wenigen Fällen wurde von den Diensten Gebrauch 

gemacht, woraus schließen lässt, dass Kinder, Verwandte oder Nachbarn diesen Dienst 

übernahmen. Unser Hilfsdienst bietet auch jetzt, in der 2. Welle, wieder weiter seine Dienste 

an.  

 



Mit unseren 10 Senioren-Helferinnen und dem Seniorenbeauftragten führten wir im 

Berichtsjahr noch 4 Sitzungen durch, um auch trotz Einschränkungen für unsere Senioren 

noch da zu sein. Auf Verbandsgemeinde-Ebene mit dem Pflegestützpunkt und den 

Seniorenbeauftragten wurde eine Sitzung abgehalten. 

In dieser Woche teilten wir Weihnachtstüten, mit zum großen Teil gespendeten Gaben, an 

unsere Senioren aus, um ihnen in dieser Zeit trotz Abstand nahe zu sein! 

Mit einem besonderen Dank an unsere Ortsgemeinde sowie den ortsansässigen Spendern, 

die unsere Seniorenarbeit unterstützen, beende ich meinen heutigen, der momentanen Lage 

geschuldeten, etwas kürzeren Bericht in der Hoffnung, wieder Pandemiefrei und gesund im 

laufenden neuen Jahr soziale Kontakte zu pflegen. 

Euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest und gesundes neues Jahr 2021 wünscht der 

Seniorenhelferkreis und Seniorenbeauftragte. 

Heinz-Otto Kretzschmar, Seniorenbeauftragter 

der Ortsgemeinde Argenthal 

 

Im Anschluss überreicht ihm der Vorsitzende ein Präsent und bedankt sich nochmals für sein 

Engagement. 

 
TOP 3 
Einwohnerfragestunde 
 
Gemäß der Gemeindeordnung (GemO) Rheinland-Pfalz muss eine Einwohnerfragestunde in 
der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates durchgeführt werden. Es sind keine Anfragen 
bei der Ortsgemeinde Argenthal eingegangen.  
Aus der Mitte des Rates wird angeregt, dass die Einwohnerfragestunde künftig separat 
bekannt gegeben werden sollte. 
 
TOP 4 
Beratung und Beschlussfassung zu den Planungsleistungen zur Erschließung des ersten 
Bauabschnitts im Neubaugebiet „Am Hosterborn II“  
 
Die Ortsgemeinde Argenthal beabsichtigt, den 1. Bauabschnittes des Neubaugebietes "Am 
Hosterborn II" zu erschließen. Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens und in einem 
weiteren Abstimmungstermin wurden die Randbedingungen für die Erschließung besprochen. 
Die geschätzten Baukosten betragen rund 479.775,00 EUR zzgl. Mehrwertsteuer. 
 
Vom Ingenieurbüro Jakoby + Schreiner wurde auf dieser Grundlage ein Honorarangebot für 
die nachfolgenden Rahmenbedingungen vorgelegt: 

a) Planungshonorar Verkehrsanlagen: 

 - Honorarzone II, Vonsatz 
 - Leistungsphase 2, 3 und 5 bis 9 
 - Örtliche Bauüberwachung: 2,80 % der anrechenbaren Kosten 

b) Honorar Planungsbegleitende Vermessung 
 - Pauschalpreis über Stundenansätze 

c)  Nebenkosten: 5 % des Planungshonorars 



Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Argenthal beschließt, den Planungsauftrag für die 
Erschließung des 1. Bauabschnittes des Neubaugebietes "Am Hosterborn II" an das 
Ingenieurbüro Jakoby + Schreiner zu den vorgenannten Rahmenbedingungen mit einer 
Angebotssumme in Höhe von 63.687,61 EUR brutto (19 % Mehrwertsteuer) zu vergeben. 
  
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  14 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 14 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

      Ja-Stimmen,       Nein-Stimmen,       Enthaltungen 
 
Die Planungsleistungen für Wasser und Abwasser werden von den VG-Werken vergeben. 
 
Top 5 
Beratung und Beschlussfassung zur Widmung von Gemeindestraßen in der Ortslage  

 

Bei den unten aufgeführten Straßen handelt es sich um Verkehrsanlagen in der Ortslage 
Argenthal, die bereits seit längerem bestehen. Bestandteil dieser Auflistung zur Widmung ist 
ein Lageplan, der beigefügt ist. 
Da eine Verkehrsanlage den Charakter der Öffentlichkeit im Rechtssinne erst durch eine 
formell ordnungsgemäße Widmung erlangt und dieser Aspekt eine der Grundvoraus-
setzungen für eine Straßenreinigungssatzung und zur Beitragserhebung ist, ist aus Gründen 
der Rechtssicherheit die Widmung der unten genannten Verkehrsanlagen unbedingt 
erforderlich. Mit der Widmung zur öffentlichen Straße werden die sich aus dem 
Straßengesetz ergebenden Rechte und Pflichten des Baulastträgers begründet. Weiterhin 
wird den Anliegern, soweit sie darauf angewiesen sind, u.a. eine gesteigerte, qualifizierte 
Nutzung der Straße, insbesondere Zugänglichkeit des Grundstücks durch Zugang oder 
Zufahrt und der „Kontakt nach außen“ ermöglicht.  
 
Nach Beschlussfassung durch den Gemeinderat erfolgt die öffentliche Bekanntmachung 
einer förmlichen Widmungsverfügung des Verbandsgemeindebürgermeisters im 
Mitteilungsblatt. 
 
Unter Hinweis auf die Bestimmungen § 36 Abs. 1 und 2 in Verbindung mit § 3 Nr. 3 des 
Landesstraßengesetzes für  Rheinland-Pfalz (LStrG) vom 01.08.1977 in der derzeit gültigen 
Fassung, sind die nachfolgenden Verkehrsflächen zu widmen: 
 
 
Straßenbezeichnung  Lagebezeichnung   Art 
Tannenstraße   Flur 20 Nr. 22/14   Gemeindestraße 
    Flur 20 Nr. 22/17   Gemeindestraße 
    Flur 20 Nr. 48/4   Gemeindestraße 
    Flur 19 Nr. 36    Gemeindestraße 
    Flur 21 Nr. 22/6   Gemeindestraße 
    Flur 21 Nr. 67/12   Gemeindestraße 

 



 
 

Der Gemeinderat beschließt, die oben aufgeführten Gemeindestraßen mit dem 
dazugehörigen Lageplan zu widmen.  
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  14 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 14 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

      Ja-Stimmen,       Nein-Stimmen,       Enthaltungen 
 
TOP 6 
Änderung der Hauptsatzung; Aufwandsentschädigung des ehrenamtlichen Beauftragten 
für öffentliche Einrichtungen (Campingplatz)  
 
Bislang hatte die Ortsgemeinde zwei ehrenamtliche Beauftragte für den Campingplatz, 
welche während der Saison eine monatliche Aufwandentschädigung von pauschal 100,00 € 
erhielten. In Zukunft wird die Aufgabe nur noch durch eine Person ausgeführt. Daher soll 
dieser dann 200,00 € pauschal/Monat in der Saison als Aufwandsentschädigung erhalten. 
Die Aufwandsentschädigung ist in der Hauptsatzung der Ortsgemeinde geregelt, die folgend 
zu ändern ist.  
 
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Argenthal beschließt die 17. Satzung zu Änderung der 
Hauptsatzung in der beigefügten Form.  
 



 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  14 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 14 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

      Ja-Stimmen,       Nein-Stimmen,       Enthaltungen 
 
TOP 7  
Stellungnahme im Planfeststellungsverfahren zum Ausbau der B 50 durch Anbau von 
Standstreifen zwischen Argenthal (K 49) und Ellern (L 239) 
Derzeit läuft das Planfeststellungsverfahren zum Ausbau der B 50 durch einen Anbau von 
beidseitigen Standstreifen sowie Verbreiterung des Mittelstreifens zwischen Argenthal (K 49) 
und Ellern (L 239). Die Ortsgemeinde Argenthal wird eine Stellungnahme zu diesem 
Verfahren abgeben. Folgende Punkte sollen in der Stellungnahme angeführt werden: 



Da die Fahrbahn durch die Verbreiterung näher an die Ortslage und die Aussiedlerhöfe 
heranrückt, wird die Ortsgemeinde weitere Lärmschutzmaßnahmen fordern.  
Im gleichen Zuge soll erwähnt werden, dass durch den Hoch-Mosel-Übergang und den 
durchgängig vierspurigen Ausbau der B 50 eine deutliche Steigerung des 
Verkehrsaufkommens zu erwarten ist. 
Aus der Mitte des Rates wird darauf hingewiesen, dass der neu errichtete Stall des 
Kauferhofs in den Lageplänen nicht abgebildet ist.  
Ortsbürgermeister Merg wird die Stellungnahme umgehend an das LBM senden.  
 
TOP 8  
Beratung zum Haushalt 2021  
Der Termin mit der Verbandsgemeindeverwaltung Simmern-Rheinböllen, Finanzabteilung 
zur Vorabstimmung  des Haushaltsplanes 2021 wird am 14.01.2021 stattfinden.  
Die Beratung des Haushaltsplans und der -satzung werden in der Februarsitzung erfolgen.  
Nachstehende Projekte sollten nach Möglichkeit im Haushaltsplan 2021 berücksichtigt 
werden:  

- Straßenausbau „Im Wiesengrund“ (Kostenschätzung liegt bei 950.000,00 Euro) 
- Erschließungsarbeiten Neubaugebiet „Am Hosterborn II“ 1. BA (Kostenschätzung liegt 

bei 1.400.000,00 Euro) 
- Erweiterung Kindergarten Argenthal (950.000,00 Euro) 
- Erweiterung Friedhof + Neubau Trauerhalle (900.000,00 Euro) 
- Platzgestaltung ehem. Bäckerei Rupp 
- EDV-Ausstattung Ortsgemeinde Argenthal 
- Bauhof (Schneeschild für Iseki und Rüttelplatte)  

 
TOP 9  
Landtagswahlen 2021 
Die nächste Landtagswahl findet am 14.03.2021 statt. Ortsbürgermeister Merg hat zur 
Bildung der Wahlvorstände für den Wahlbezirk 1 und 2 eine Übersicht der Wahlvorstände 
erstellt. Die Besetzung der Wahlvorstände soll wie in den vergangenen Jahren im 
Schichtbetrieb durchgeführt werden; Änderungen sind noch möglich.  
Auch das Hygienekonzept für Wahlräume wurde durch Ortsbürgermeister Merg an die 
Ratsmitglieder verteilt.  
 
TOP 10  
Beratung und Beschlussfassung zur Annahme einer Spende  
Der Tagesordnungspunkt entfällt.  
 
Ratsmitglied Heiko Kirschner verlässt den Sitzungssaal   
 
TOP 11 
Verschiedenes/Mitteilungen/Anfragen 

a. Die Verbandsgemeindeverwaltung bietet den Ortsgemeinden und den beiden 
Städten der Verbandsgemeinde die Nutzung des Ratsinformationssystem an. Der 
Ortsgemeinderat wird über die Nutzung in einer späteren Sitzung beraten und 
Haushaltsmittel für 2021 vorsehen. 
 



b. Die Verkehrsschilder in der Ortslage der Ortsgemeinde Argenthal wurden durch die 
Verwaltung überprüft. Einige Schilder sind zu erneuern oder zu entfernen.  
 

c. Die Ausweisung von Parkplätzen an der Thiergartenstraße im Bereich des Gasthaus 
Alt wird weiter verfolgt. 

 
d. Im Bereich Soonwaldstraße/ Kleinbahn müssen drei große gemeindeeigene 

Laubbäume zurückgeschnitten werden. Aufgrund der Baumhöhe kann dies nur durch 
eine Fachfirma erfolgen. Ortsbürgermeister Merg hat hierzu Angebote eingeholt.  
Der günstigste Anbieter liegt bei 1.040,00 Euro.  

 
Ratsmitglied Heiko Kirschner nimmt wieder an der Sitzung teil.  

 
e. Am 25.01.2021 trifft sich um 19.00 Uhr der Bau- und Umweltausschuss um die Ziele 

für die 2022  anstehende Jagdverpachtung zu formulieren.  
Zuvor findet das erste Treffen des Jugendrates statt. Es haben sich 10 Jugendliche im 
Alter von 14 bis 19 Jahren bereit erklärt. Bei diesem Treffen soll die weitere 
Umsetzung des Konzeptes besprochen werden.  
 

f. Sitzungstermine 2021  

 
 

g. Bezüglich der Brauchwasserstudie wurde der Ortsgemeinde vom Planungsbüro 
mitgeteilt, dass die DIN 19550 in Kraft getreten ist. Die Qualitätsnormen sind wie 
erwartet auf höchstem Standard zu erfüllen.  

 



h. Die Außenfassade des Bauhofes ist noch nicht fertig. Die Temperaturen müssen über 
5° C liegen, um den Putz auftragen zu können. Die Firma Baumgarten wird sobald die 
Temperaturen steigen die Außenfassade fertigstellen. 
 

i. Die Tourist Information der Verbandsgemeinde Simmern-Rheinböllen ist auf die 
Ortsgemeinde zugekommen, um in der Zeit vom 09. bis 11. Juni 2021 ein Event 
„Musik am See“ auf dem Waldseegelände durchzuführen. Die Ortsgemeinde ist 
bereit diese Veranstaltung zu unterstützen.  
 

j. Für die „Grundschule am Waldsee“ in Argenthal wurden verschiedene Logos 
erarbeitet und vorgestellt. Der Ortsgemeinderat kann sich auf keinen der Vorschläge 
vereinbaren und überlässt die Entscheidung ohne weitere Empfehlung dem 
Schulträger.  
 

k. Eine Bauvoranfrage für das Grundstück Thiergartenstr. 64 wurde zunächst durch die 
Bauaufsicht abgelehnt. Nach einem Widerspruchsverfahren wurde die Bauvoranfrage 
jedoch positiv beschieden.  
 

l. Die Verbandsgemeindeumlage für 2020 beträgt 463.000,00 €. 
 

m. Im Rahmen des Konjunkturpakets erhält die Ortsgemeinde Argenthal eine 
Waldprämie in Höhe von 61.000,00 Euro (100,- €/ha). 
 

n. Im Forsthaushalt 2020 wurde ein Ergebnis von -20.000,00 Euro geplant, derzeit wird 
mit einem Ergebnis von ca. -30.000,00 Euro gerechnet.  
Forstrevierleiter Georgi wird an der nächsten Sitzung im Januar 2021 teilnehmen und 
auch den Forstwirtschaftsplan 2021 vorstellen.  
 

o. Das für heute geplante Jahresabschlussessen fällt Corona-bedingt aus.  
Am Freitag, 18.06.2021 soll nach Möglichkeit ein Sommerfest am KommZentrum 
stattfinden.  
 

p. Der Spielplatz „Im Wiesengrund“ ist fast fertig gestellt. Es fehlt eine abschließende 
Montage an der Slagline.  
 

q. Die Rentnerband der Ortsgemeinde Argenthal hat im vergangenen Jahr rund 360 
Stunden für die Ortsgemeinde gearbeitet. Die Rentnerband hat in diesen Stunden 
zum Beispiel die Bänke der Traumschleife abgeschliffen und neu gestrichen, das 
Denkmal Jäger aus Kurpfalz erneuert, die Pflege der Gehwege oder auch die Pflege 
der Blumenwiese übernommen.  
 

r. Die Decken in den Umkleiden der Chur-Pfalz-Halle wurden durch die 
Gemeindearbeiter erneuert.  

 
Vorsitzende/r:     Schriftführer/in: 
 
(Name)     (Name) 
Ortsbürgermeister/in 


